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Checkliste: Wassersparen im Verein
Wasser gehört zu den kostbarsten Ressourcen der Erde. Ein guter Grund sich auch im Verein dafür zu entscheiden, mit Wasser sparsam und damit auch kostengünstig umzugehen. Das mögliche Energiesparpotenzial ist gewaltig: Wassersparen lohnt sich nicht nur für die Umwelt, sondern auch für den Geldbeutel. Die folgende Checkliste soll ein Bewusstsein im Umgang mit dem kostbaren Gut Wasser schaffen und helfen, den Wasserverbrauch im Verein zu kontrollieren und zu senken.

	
	ja
	nein
	geplant
	Zu welchem Zeitpunkt?

	Ermitteln Sie den jährlichen Wasserverbrauch und die entsprechenden Kosten?
	
	
	
	

	Werden die Wasserkosten durch Aushang den Mitgliedern bekannt gegeben?
	
	
	
	

	Verfügen alle Duschen und Handwaschbecken über 

Einhand-Mischbatterien?
	
	
	
	

	Sind alle Armaturen an Handwaschbecken und Duschen mit Wasserspareinrichtungen ausgestattet (Durchflussbegrenzer, Durchflusskonstanthalter, Perlatoren o.ä.)?
	
	
	
	

	Werden die Dichtungen regelmäßig überprüft, um tropfende Wasserhähne zu vermeiden?
	
	
	
	

	Sind alle Toiletten mit Spülstopps ausgerüstet und entsprechend beschildert?
	
	
	
	

	Sind die Vereinsmitglieder mit Informationen und Tipps rund um das Thema Wassersparen versorgt worden?
	
	
	
	

	Gibt es Zisternen oder Auffangtonnen für Regen- und Drainagewasser?
	
	
	
	

	Wird Regenwasser zur WC-Spülung eingesetzt?
	
	
	
	

	Verwenden Sie bei der Beregnung der Plätze/der Reithalle Wasser ohne Trinkwasserqualität (z. B. Regenwasser)?
	
	
	
	

	Wird bei der Bewässerung der Außenanlagen (Park, Wiese, Blumenbeete etc.) Wasser ohne Trinkwasserqualität eingesetzt?
	
	
	
	

	Bewässern Sie die Garten- und Sportanlagen in den Morgen- und Abendstunden?
	
	
	
	

	Verwenden Sie Regenwasser zur Reinigung der Gartengeräte?
	
	
	
	

	Werden Waschmaschinen und Geschirrspüler nur in Betrieb genommen, wenn sie vollständig gefüllt sind?
	
	
	
	

	Werden bei normaler Verschmutzung Sparprogramme eingesetzt?
	
	
	
	

	…
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